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Herren Kreisliga B Südwest

TSV Nellmersbach : TTC Hegnach V 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

Huchler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Nellmersbach hat der TTC Hegnach V am Samstag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga B Südwest gesammelt. Beim TSV
Nellmersbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 9:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TSV Nellmersbach mit 2 und der TTC Hegnach V mit einem Ersatzspieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Strecker / Kalmbach waren im Doppel gegen Maute / Eberwein nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Adamek /
Schmidt verloren ihre Partie gegen Huchler / Nestlinger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:
11, 10:12, 6:11. Leider musste der TSV Nellmersbach im Anschluss das Doppel kampflos abgeben,
der Punkt ging somit schnell an den TTC Hegnach V. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jörg Strecker die
Begegnung gegen Tobias Maute, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte
als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank
Kalmbach die Begegnung gegen Elmar Huchler, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Thomas Wosegien gegen Stefan Holzinger. Es dauerte
eine Weile, bis Jörg Adamek seine 2:3-Niederlage gegen Harald Nestlinger quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Willy Schmidt im
Spiel gegen Nick Eberwein, das 0:3 verloren ging. Leider musste der TSV Nellmersbach daraufhin
das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TTC Hegnach V. Beim
Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV Nellmersbach und des TTC Hegnach V in die Box.
Zwei Sätze lang fand derweil Jörg Strecker gegen Elmar Huchler das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel
doch noch mit 8:11, 11:13, 11:4, 11:4, 15:13 gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Nellmersbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 8 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Hegnach V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 35:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Nellmersbach

Doppel: Strecker / Kalmbach 1:0, Adamek / Schmidt 0:1 
Einzel: J. Strecker 0:2, F. Kalmbach 0:1, T. Wosegien 0:1, J. Adamek 0:1, W. Schmidt 0:1 

 TTC Hegnach V
Doppel: Huchler / Nestlinger 1:0, Maute / Eberwein 0:1, Holzinger / Radloff 1:0 
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Einzel: E. Huchler 2:0, T. Maute 1:0, H. Nestlinger 1:0, S. Holzinger 1:0, A. Radloff 1:0, N. Eberwein
1:0


